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DAS BICON SYSTEM

Massive Abutments

Plateau Design

Bakteriendichte 
Locking-Taper-Verbindung zwischen 
Implantat und Abutment

Integra-Ti™ and Integra-CP™

NARROW® Implantate

Extraorale Zementierung 
und die IAC®

Low-Speed Bohrtechnik

Sloping Shoulder

Platform Switching

SHORT® Implantate

Bicon bietet eine ganze Auswahl von Abutments: temporäre 
Abutments, Einheil Abutments, Universal Abutments, 
Non-Shouldered Abutments, Brevis™ Prothesen Abutments, 
Fixed-Detachable Abutmetns für Prothesen und CAD/CAM 
Steg Restaurationen und Locator® Abutments — sie bieten eine 
hervorragende restaurative Flexibilität und Plattform Switching 
seit 1985. Alle Bicon Abutments sind vollständig untereinander 
austauschbar, und alle profitieren durch die Bicon Locking-Taper-
Verbindung von der einzigartigen 360˚-Universalpositionierung. 
Sobald Ärzte die Vorteile der 360˚-Abutmentpositionierung für ihre 
klinische Praxis erkannt haben, ändert sich ihre Auffassung von der 
zahnärztlichen Implantologie grundlegend.

MEIDEN SIE DEN SINUS MAXILLARIS UND DEN NERVUS ALVEOLARIS INFERIOR

7 Jahre 12 Jahre 4 Jahre7 Jahre

5,0mm

Als das Bicon System 1985 
vorgestellt wurde, galten 8,0mm 
Implantate als “sehr kurz”. Die 
Längen der Implantate betrugen 
damals mindestens 12–14mm, 
manchmal sogar 18–20mm. 
Seit dem entstanden aus der 
Entwicklung der Bicon “Design 
Philosophie” 5,0mm, 5,7mm und 
6,0mm kurze Implantate mit 
nachgewiesenem klinischem Erfolg.

SETZEN SIE IMPLANTATE IN SCHMALE REGIONEN

3,0mm
Implantat

3,0mm

2,0mm

2 Jahre7 Jahre 4 Jahre 2 Jahre

™

IMPLANTS
NARROW

™

Das Bicon System verwendet 
3,5mm Implantate seit 1985 und 
hat kürzlich ein 3,0mm Implantat 
vorgestellt. Diese schmalen 
Implantate ermöglichen die 
Versorgung von nichtangelegten 
Oberkiefer Schneidezähnen und 
auch von Schneidezähnen im 
Unterkiefer. Die Sloping Shoulder 
(abgeschrägte Implantatschulter) 
ermöglicht die Erhaltung 
des krestalen Knochens 
(Knochenkammerhaltung) und 
somit auch die Unterstützung 
der Interdental Papilla - die 
Möglichkeit einer natürlich 

4 Jahre

MASSIVE ABUTMENTS

Bei der Integrierten Abutment 
Krone (IAC®) handelt es sich um 
eine zement- schrauben und 
spaltfreie Restauration. Hierbei 
wird eine Hybridkeramik direkt 
auf das Abutment geschichtet 
und chemisch verbunden. 
Als besonders positive 
Eigenschaften der IAC sind die 
Elastizität, das einfache, schnelle 
Einsetzen und die Möglichkeit 
der Chairside Reparatur zu 
nennen. Alternativ können bei 
Bicon Einzelzahnrestaurationen 
extraoral zementiert werden.

EXTRAORALE ZEMENTIERUNG UND DIE 
INTEGRIERTE ABUTMENT KRONE (IAC®)

Die ”sloping shoulder” 
(abgeschrägte Implantatschulter) 
bietet ein größere Flexibilität bei 
der Implantatpositionierung und 
sorgt für eine beeindruckende 
Knochenerhaltung. Sie bietet 
außerdem mehr Platz für den 
Knochen über dem Implantat, der 
die knöcherne Unterlage für die 
Interdentalpapille bildet, wodurch 
ästhetische Gingivakonturen 
leicht und durchgängig erreicht 
werden können. Inhärant im Bicon 
Design ist das Platform Switching 

- komplette Austauschbarkeit der 
Abutment Durchmesser und die 
sinnvolle biologische Weite.

SLOPING SHOULDER LOW-SPEED BOHRTECHNIKINTEGRA-TI™ AND INTEGRA-CP™

Das Plateau-oder Fin-
Wurzelformdesign bietet 
mindestens 30% mehr Oberfläche 
als ein Schraubenimplantat 
derselben Größe und ermöglicht 
die Kallusbildung reifer 
Lamellenknochen zwischen den 
Rippen des Implantates. Dieser 
rindenartige Knochen bildet 
sich mit einer Geschwindigkeit 
von 10 – 50 Mikron pro Tag, das 
appositionelle Knochenwachstum 
rings um Implantate ohne 
Plateaudesign erfolgt dagegen 
mit einer Geschwindigkeit von nur 
1 – 3 Mikron pro Tag.

PLATEAU DESIGN

Seit 1985, bietet Bicon bereits 
Platform Switching an. Die 
komplette Austauschbarkeit 
der Abutment-Durchmesser 
und somit die Schaffung einer 
sinnvollen biologischen Breite, 
helfen den Alveolarknochen 
rund um Bicon Implantate 
langfristig zu erhalten.

PLATFORM SWITCHING

Basierend auf einem bekanntenn 
biotechnischen Herstellungsprinzip, 
bietet die 1,5˚-Locking-Taper-
Verbindung von Bicon eine 
nachweislich bakteriendichte 
Versieglung zwischen Implantat und 
Abutment mit einem Mikrospalt von 
nur 0,5 Mikron. Die bakteriendichte 
Versiegelung von Bicon verhindert 
die mikrobielle Besiedelung, welche 
eine Entzündung des Weichgewebes 
rings um ein Implantat verursachen 
kann, die zum Knochenschwund 
rings um das Implantat und sogar 
zum Verlust des Implantats selbst 
führen kann. Bicon ist das einzige 
System mit einer bewährten 
bakteriendichten Versiegelung.

BAKTERIENDICHTE 
LOCKING-TAPER-VERBINDUNG

1mm 10µm

4,0 x 5,0mm

4,5 x 5,0mm

5,0 x 5,0mm

5,0 x 6,0mm

4,0 x 6,0mm

6,0 x 5,0mm

6,0 x 6,0mm

4,5 x 6,0mm

3,0 x 6,0mm

500 µm

Seit 1985 wird jedes Bicon-
Implantat mit Aluminiumoxid 
abgestrahlt und in einer 
Salpetersäurelösung 
passiviert. Diese innovative, 
homogenbehandelte 
Oberfläche ist als Integra-
Ti™ bekannt. Seit 1988 ist das 
Bicon Implantat auch mit einer 
Kalziumphosphatbeschichtung, 
der Integra CP™ Beschichtung, 
erhältlich.

Das Bohren mit einer geringen 
Geschwindigkeit von 50 U/min 
ohne Spülung gehört bei Bicon 
seit 1985 zum chirurgischen 
Protokoll. Es ermöglicht dem 
Arzt, mit Reamern aus Titan 
patienteneigenen Knochen zu 
entnehmen und für autogene 
Knochentransplantate zu 
verwenden. Die Bohrtechnik 
mit niedriger Geschwindigkeit 
ist eine sehr schonende 
Technik, sie ist einzigartig 
für Bicon. Außerdem 
verbessert diese Technik die 
Langlebigkeit der Reamer 
enorm und reduziert somit die 
Kosten für den Arzt.

Te
m

p
or

är

Ei
nh

ei
l

U
ni

ve
rs

al

N
on

-S
ho

ul
de

re
d

Br
ev

is™

St
eg

Lo
ca

to
r®

REIFER LAMELLENKNOCHEN 
MIT HAVERSSCHEN KANÄLEN

BICON IMPLANTAT

www.oc-blum.de



ÜBERSICHT SCHLOSS MONTABAUR

Gästezimmer: 
Haus Humbach
Haus Trier
Haus Ems (Zimmer 600–676)
Haus Nassau (Zimmer 681–690)
Haus Coblenz

Tagungsräume/Veranstaltungsräume: 
Schloss „Hauptgebäude“
Haus Tabor
Zehntscheune
Haus Humbach
Veranstaltungszentrum

Gastronomie:
Haus Humbach

Business Spa:
Mit Schwimmbad (18 x 9 m), Saunen, 
Erlebnisduschen, Massage, Frischluft-
bereich, modernem Fitnessraum und 
Betreuung, Spa-Empfang:
Haus Tabor

Videostudio:
Haus Tabor

Rittersaal, Weinkeller, Gewölbekeller:
Schloss „Hauptgebäude“

320 Parkplätze (Tagestarif EUR 5,–):
Parkgarage Haus Coblenz 
Parkplätze nahe Haus Tabor/
Haus Humbach/Zehntscheune 
Parkgarage/-deck nahe Haus Trier  
Parkplätze Haus Nassau
Parkplätze unterhalb von Haus Ems

Personenaufzüge:
Haus Coblenz

Lastenaufzüge:
Veranstaltungszentrum

MarkenTurm der Volksbanken 
Raiffeisenbanken 

Kooperativer Lern- und  
Arbeitsraum „VR20 InnoLab“ 
im Vorderen Rebstock 20

Neugierig geworden? Besuchen Sie uns bei einem virtuellen Rundgang: 
www.hotelschlossmontabaur.de  Über uns  Panoramaaufnahmen

9

Zeitplan
Freitag  25.11.22

Ab 15:00 Uhr   Anreise im Hotel 
Schloss Montabaur

16:00 Uhr   Vortrag Eckhard Maedel 
bei Kaffee und Snacks
Vorstellung der SMART Connection

18:00 Uhr  gemeinsame Diskussion und 
Ausarbeitung der SMART Connection
Arbeitskreis, Ideenfi ndung, 
Umsetzung

18:30 Uhr  gemeinsames Abendessen im 
 Hotel-Restaurant Weitblick

Samstag  26.11.22

Ab 7:00 Uhr  Frühstück im 
 Hotel-Restaurant Weitblick

9:00 Uhr   Aktuelle neue digitale Produkte und 
Besprechung / Erfahrungsaustausch 
aus der Praxis mit Eckhard Maedel

10:30 Uhr  Kaffeepause

10:45 Uhr   Gemeinsamer Erfahrungsaustausch 
und Zielformulierung, 
Zukunftswünsche

11:30 Uhr   Vortrag von Professor Dr. Mauro 
Marincola über den Konzern BICON

12:10 Uhr   Mittagessen im 
Hotel-Restaurant Weitblick

13:00 Uhr  Live OP im Zahnmobil mit 
Frau Dr. Imhof und Erläuterungen 
von Herrn Dr. Blum

14:30 Uhr Erfahrungsaustausch

15:00 Uhr Kaffeepause

15:15 Uhr   Vortrag zahntechnisches 
Labor Pohl, Münster
Anwenderbeispiele aus der 
Zahntechnik

17:00 Uhr   Abschluss Come together
Offene Frage- & Diskussionsrunde

18:00 Uhr  gemeinsames Abendessen im 
 Hotel-Restaurant Weitblick

Anmeldung per E-Mail möglich unter: 
customerservice-germany@bicon.com
E-Mail Betreff: BICON Anwendertreffen 2022

Teilnehmerbeitrag: 250 € 

Fortbildungspunkte: 9

Übernachten frei gestellt
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bietet die 1,5˚-Locking-Taper-
Verbindung von Bicon eine 
nachweislich bakteriendichte 
Versieglung zwischen Implantat und 
Abutment mit einem Mikrospalt von 
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Versiegelung von Bicon verhindert 
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eine Entzündung des Weichgewebes 
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kann, die zum Knochenschwund 
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Seit 1985 wird jedes Bicon-
Implantat mit Aluminiumoxid 
abgestrahlt und in einer 
Salpetersäurelösung 
passiviert. Diese innovative, 
homogenbehandelte 
Oberfläche ist als Integra-
Ti™ bekannt. Seit 1988 ist das 
Bicon Implantat auch mit einer 
Kalziumphosphatbeschichtung, 
der Integra CP™ Beschichtung, 
erhältlich.

Das Bohren mit einer geringen 
Geschwindigkeit von 50 U/min 
ohne Spülung gehört bei Bicon 
seit 1985 zum chirurgischen 
Protokoll. Es ermöglicht dem 
Arzt, mit Reamern aus Titan 
patienteneigenen Knochen zu 
entnehmen und für autogene 
Knochentransplantate zu 
verwenden. Die Bohrtechnik 
mit niedriger Geschwindigkeit 
ist eine sehr schonende 
Technik, sie ist einzigartig 
für Bicon. Außerdem 
verbessert diese Technik die 
Langlebigkeit der Reamer 
enorm und reduziert somit die 
Kosten für den Arzt.
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REIFER LAMELLENKNOCHEN 
MIT HAVERSSCHEN KANÄLEN

BICON IMPLANTAT

Veranstaltungsort: Hotel Schloss Montabaur

Mit dem Auto von der A3 kommend, fahren 
Sie in Richtung Zentrum und folgen dann den 
Hinweisschildern „Schloss Montabaur“ zur 
Akademie Deutscher Genossenschaften ADG. 
Bei Nutzung eines Navigationsgerätes geben 
Sie „Schlossweg“ als Zieladresse ein.


